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1. Einführung in die Offenbarung Jesu 
Christi 

• Ziel: Jesus wird als Herr, König und Rich-

ter geoffenbart. 

• Nicht der leidende Menschensohn wie in 

den Evangelien. 

• Darstellung der Gemeinde: Nicht als 

Braut/Leib, sondern als Licht – Auftrag: 

Leuchten in der Welt (vgl. Matth. 5) 

 

2. Adressaten der Offenbarung 

• "Knechte Gottes": Menschen, die ihr Le-

ben Gott geweiht haben. 

 

3. Warum die Offenbarung lesen? 

• Trost für verfolgte Gläubige – Gott bringt 

Gerechtigkeit. 

• Perspektive für unser Leben: Für was in-

vestieren wir unsere Zeit? 

• Vorgeschmack auf den Himmel. 

 

4. Struktur der Offenbarung (Off. 
1,19) 

1. Vergangenheit – Was du gesehen hast 

(Kapitel 1) 

2. Gegenwart – Was ist (Kapitel 2–3: Send-

schreiben) 

3. Zukunft – Was geschehen wird (ab Kapi-

tel 4) 

 

5. Die sieben Sendschreiben 

• Prophetische Schau auf die Kirchenge-

schichte. 

• Aber auch reale Gemeinden mit realen 

Problemen. 

• Vierfacher Blick: 

1. Damals 

2. Heute – für unsere Gemeinde 

3. Persönlich – für mich 

4. Prophetisch – Entwicklung der 

Kirche 

 

6. Ephesus – Die erste Gemeinde 

Hintergrund 

• Handelsstadt, Tempel der Artemis (Di-

ana) – Aberglaube, Magie, Unmoral. 

• Paulus gründet Gemeinde (Apg. 19), 2 

Jahre Bibelschule. 

• Christen bekennen sich radikal – okkulte 

Bücher werden verbrannt. 

 

Der Brief in Offenbarung 2,1–7 

Beobachtung (V. 2–3, 6): 
• Werke, Mühe, Ausharren, Unterschei-

dungsvermögen, Treue in Verfolgung. 

• Böse wurden geprüft und entlarvt. 

• Sie haben viel richtig gemacht! 

 

 

Datum:  03. August 2025 Text:  Offenbarung 1,1-3 u. 2,1-7 
Thema: First love – Wo ist deine erste Liebe geblieben? Predigt:  Detlef Seidel 
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Tadel (V. 4): 
„Ich habe gegen dich, dass du deine erste Liebe 

verlassen hast.“ 

• Schmerzliche Worte – trotz allem Guten: 

das Wichtigste fehlt. 

• Die Liebe zum Herrn war einst brennend 

(erste Liebe). 

• Jetzt: Routine, Dienst ohne Herz, Treue 

ohne Nähe. 

• Das Verlassen der ersten Liebe ist der An-

fang vom geistlichen Niedergang. 

 

7. Was bedeutet das für uns heute? 

• Habe ich meine erste Liebe verlassen? 

• Lebe ich in der Nähe zum Herrn oder nur 

in „christlicher Aktivität“? 

• Ziel: Rückkehr zu Jesus, nicht nur Werke 

– sondern Herzensbeziehung. 

 

8. Anwendung 

• Für die Gemeinde: Sind wir ein Leuch-

ter, der Jesus groß macht? 

• Für mich persönlich: 

o Wo stehe ich in meiner Liebe zu 

Jesus? 

o Bin ich ein Knecht Gottes – oder 

nur Mitläufer? 

o Bin ich bereit, zurückzukehren zur 

ersten Liebe? 

 

Zusammenfassung 

Die Offenbarung zeigt uns Jesus als Richter und 

König. 

Er prüft uns – nicht zuerst nach Leistung, sondern 

nach Liebe. 

Was zählt, ist unser Herz – die erste Liebe zu Ihm. 

 
 


